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Betaut 
—- Unsek heran-geber war Dienstag 

in Linceln. 
—- Ninbslebekne MännekftieseL No. 

S, g, to u. n ei.50, heim Grab-k. 
— Hi· Martin kehrte Sonntag 

Ibenb vom Osten zurück, no er Eint-use 
sit-U Geschäst machte. 

— Damen-ei « Vase-tatest- 
bte speiset-ei- verkaufen 
Geister-O sumtatu Ins. 

— Ceuncyeichtek Mullin’s Familie 
erhielt Ende letter Woche wiederum Zu- 
wachs in Gestalt eines kleinen Mädels. 

—- Ftau Chas Bbbl hatte lehtbin 
bas Unglück, mit einer Habe-ebenen 

Fenster-schellte siO bie hanb zu Hei-schnei- 
ch. 

— Bei einigen Tagen reiste August 
Stanke-ein nach Col-fabe, um bee 
Hochzeit seines Stube-s beizusohnem 
Er bleibt ein paar Iechen bott. 

— Grases Ostens-I teux 
slbtvay ans somit-s bete its. 
seh-. Nin Ic- sit-Indes 
I Oeette treiben vertheilt. 

— Jn bee Familie von Chai. Rei- 
necke eben sstlich von dein B. O M Ma- 
bttt an östL 2tee Straße sinb die Blat- 
tekn aufgetreten unb bat haus ist unter 

·-
«

 

Uuskslllcllc. 

Leser — Du Istirxtl uns eine dauernde Gunst 
erIei en und eine dehnt-its erhalten, wenn 
Du d e Namen der Dändler erichtesi, welche 
ein Substitut anstatt des Madifon Medicine 
ihUs Rock Moatain Thees vertausen. A- 
s. Buchh t. 

— Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Roadivagem Surreys u. s. w. 

zu den allerniedrigften Preisen sindet Ihr 
dei der Pairner Carriage Co» neben der 
city hall. Sprecht dort por. 

coiiellet t s 
Nicht mir seht sondern immer wird 

cosiello das Hauptquartier sür Borg-ins 
in Mädein sein. Versehlt nicht dei idm s 
out-zusprechen. ! 

—- chas Hosrnann hatte vor mehre-? 
ren Tagen das Unglück, daß ihm eins 
Pferd mit dein srischdeschiagenen Hus 
aus den Fuß trat, so daß die scharfe 
Kante des Eisens durch seinen Schuh 
drang. Dies ist die Ursache, weshalb 
Charies seitdem hinkt und einen Stock 
gebrauchen muß. 

— Die sind ietzt fertig con- 
tenste neii Solchen abzuschlie- 
Ien, welche beabsichtigen die- 
ses Jahr Rüben in denen. 

; 

contenttsdertnnlaee nnd neii 
here Information erhält nenn; 
wenn ennn sich schriftlich oder; 
neiindlich nn nnseee Ossiees 
sendet 214ml 

Umeeienn seei Ins-e co« i 

— Dr. D. J. Pol-net verkaufte lebte( 
Woche seinen werthvollen Vengst 
,Glenn Bilkinsss en D. C. MeDotvell 
zu Schupier. Der hengst ist ein ans- 
seseichnetes Rennpserd und Pairner kauf- 
te dasselbe im Ilter san zwei Jahren silr 
Unvo. n 1897 erhielt Glenn sil- 
les den er en Preis aus der Staatssair 
zu Omaha nie der beste trninirte Renn- 
OenssL Dni Thier ist ein ausgezeich- 
neter ßuchihengst und hat es Dr. Me- 
Doive zu Zuchtziveiken gekauft. 

— Seit längerer Zeit haben mir mie- 
der einmal einen Desraudanien öfsenilii 
cher Gelder. Es ist Polizeirichter 
combo, der überhaupt zu Amt und Wür- 
den lam, Niemand Ieiß mie. Seit leh- 
ten Derbst hat er sämmtliche Gelder die 
er in dem Imt einnahm, bis aus den 

lehten Tent sür sich selbst verwandt und 
als non ihm Rechnungsablegung ver- 

langt wurde, bat er um Zeit, ohne jedochi 
im Stande zu sein, seinen Versprechum 
gen nachzukommen. Er war gezwun- 
gen zu resigniren und die Bank-gesell- 
ivird sein Desizii gut machen müssen, 
falls es ihm selbst nicht gelingt, das 
Geld auszutreiben, inas nicht wahrschein- 
lich ist, da in solchen Fällen die guten 
Freunde rur sind die in die Tasche grei- 

« 

sen, wag man auch lauen erwarten kann. 
nzivischen isi Friedenorichier Tharp als 

» Polizeirichter ernannt worden. 

tnnueii same nicht eseili werden durch 
let-le Institution-in weil iie en krunlen Theil deo ch- 
ees nicht erreichen können W fiebi nur einen Wes, die 
taudheii nie-merk uns du ii durch epsmiuiiogeue 

Mit-im coubheii wird wich einen enipsndiien ju- nd dee schleimigen suiiieivung der Cnsia tschen U 
e vermischt Wenn bieie Röhre sich ent ndei, e- i she einen rusnelnien Ton over unwillkommener Oe br; 

nnd nenn e san geschlossen ist« eksoisi Taschen und 
seien die tun un ntchi pehoden und di e bisher 
nieder in ihren ehb gen zu send eeriesi nerden ten-. 
nitdds sedlriiieiinser seriiori werde-« neun sti- 
nstetpe n nnd durch saiarr oerursachi. welcher n ia 
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site drei eigenes Fabrikat. 

Ichtunssnll 

A. W. BUCHHEIT, 
lpotheker. 

— sorgesiern hatte Frau Dara 
Schwer ihren Geburtstag. 

— Die besten Uebers-habe Obc das 
Paar, weil wic ausriiumen wollen, beim 
Einber- 

Fri. Lybie Weckbach von Lincoln 
weilte die leyte Zeit hier zu Besuch bei 
ihrer Schwester, Frau Freb Nath. 

— seyn-»O spornt-Ists 
verkauft in san-am- « sau- 
inamri speiset-. 

—- Dienstag war ber ertte Tag seit 
Wochen, we bat Wetter etwas milber 
murbe unb tbaute es ziemlich stark. 

—- Dt. W. B. Page, Deutscher Arzt. 
Ueber Tuckek s Farnisortb’s Apotheke, 
Zimmer 1. u. ti. Telephon 95 unb IS. 

—- Frau Glaub J. Tasse hatte am 

Montag ihren Geburtstag unb Freund 
Ciaus zsei Tage später, nämlich var- 

gestern. 
—- Jbr sinbet Henry Knipphals jeht 

in Kiemper’s Saioan bei J· Woobs, 
Ost ste Straße, wo er Euch ein farnoses 
Glas Bier krebenzt 

— Geflern kamen unsere Sapia-iso- 
een zusammen unb begaben sie sich mit 
bem Mittags-use nach Jrernant, um der 
StoatssVersammlung der Superoisoren 
beisuwohnen 

Ter Otatmel sieht blauer aus, die Sonne 
scheint eller, ein Gefühl der Jn end und 
Kra ts leicht über die Seele, n dem ihr 
No Mountam They gemacht oon der 
Madison Medicine Co» genommen. 35 ists. 
I. W. Buchbeit. 

— Freund Peter Mehr am Prairie 
Creek hatte am Sonntag eine Anzahl 
Freunde bei sich versammelt, die bestens 
bewirthet und unterhalten wurden- Es 
war Peter’s Geburtstag. 

« -s-—--Zrl. Therese Seisert reiste am 

Montag nach Omaha zu ihrer Schwe- 
ster, Frau Louise dachten, deren Hish- 
riger Sohn sich beim Schlittensahreu 
durch einen Zusammensioß eine schlimme 
Quetschung eines Armes und andere 
Verletzungen zugeg- 

s— Zahnarzt Finch hat seine Ossice 
jetzt nach dem Thumrnelgebiiude über 
Tucker eh Farnsworths Apotheke oerlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bebiirsniß zahni 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen- 

— Arn Montag Vormittag starb ganz 
plöhlich und unerwartet Or. Maurice 
Cronen, Nachtoormann des Union Pari- 
sic Nound Hause. Er war wie gewöhn- 
lich urn 97 Uhr nach Hause gekommen, 
aß ein gutes Frühstück und legte sich zur 
Ruhe nieder. Er schien zu fühlen wie 
immer. Um etwa j12 Uhr hörte seine 
Frau ihn stöhnen und betrat sie sein 
Schlaszimmer. Sie meinte zuerst, er 

träume schwer, doch bald fand sie, daß 
sie sich geirrt und war ihr Mann todt. 
Er starb insolge eines hergschlags. Dr. 
Cronen war seit etwa 3 Jahren hier in 
Graad Island. Vordem war er in 
North Platte, wo er lange Ja re Vor- 
mann in den dortigen Wer siten der 
U. P. Bahn war. Er hintertsßt eine 

Frau und drei Ander, ein Mädchen im 
Ilter ooa 14 Jahren und zwei Knaben, 
12 und 11 Fahre alt. Ferner hat er 

eine in Clinton, Iowa, wohnende 
Schwester und zwei Brüder, von denen 
einer in Sibneh, Jowa, der andere in 
Alaska wohnt. Cronen war im lehten 
Oktober 47 Jahre alt gewesen und war 

Mitglied der A. O· U. W.« M. W. os 
A» K. P. und B. L. F. Das Begräb- 
niss sand gestern Vormittag oon der ta- 

tholischen Kirche aus statt- 

«.se«t Tedåtmåsverkäuft Ilifaifassamenl 
stinkt-. Ast-mi. Aus-sub Als-Is-. 

ALFÄI«I««A. A1.I«.ÄI«I"Ä. ALFAI«PA, ÄLI«’ÄI«FÄ. 
Als-lis. ALFALFA. Als-lis. ALFALPA. 

Ledcrman’s Samenhandlnng, :-: Grund Island. 
—-— John Schimmer-, bek einen Befuch 

zu Eltern und Geschwistein in Deutsch- 
land machte, kehrte Montag Abend 
wohlbehaiten wieder zurück und berichtet, 
sich gut amüsirt zu haben- 

Eies-erkenne 
Kinder-Massenwi! Sonnabend den 15. 

Febr. in dee Halle· Der Domenclnb 
teobsichtigt noch bee Maskekabe Kassee 
in ieeoiten. Eltern werben ersucht Lu- 
chen nnd Lunch mitzubringen. 

— Gebt nach hinw- Pack jeden 
Sonnabend nnd Sonntag Ibenb, wohnt 
bem von nun ab in bet- halle stattfinden- 
ben Ball bei und lobt Euch an einem 
sOlaie des frischen nnb ismoien Dis 

Ists-. Quincy Bier. 

— St. Valentin heute! 
— Frau Lizzie Fonner ift von ihrer 

Califoenia Reise zurückgekehrt 
·- Schwere Kinderfihuhe in No. is, 

7 und8, mit Schnüren, de das Paar 
deim Graden 

—- Am M. Febr. ist Wafhinsion’s 
Geburtstag und werden infolgedessen 
Bauten und Posiofsice geschlossen sein- 

—- Dr. Ogcar H. Massen der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 

Jndependent Gebäude. 
— Generala ent P. J. Brosnfield 

son der Union seneeoerficherungsgesem 
schaft war üder Sonntag in der Stadt. 

— Conzett und Ball jeden Sonn- 
adend und Sonntag Abend in hancks 
Parl. Alle find fteundlirhsi eingeladen. 

—- Dr. Gottlied Heidkamp vollzog 
letzte Woche seinen Umzug nach dem von 

ihm gekauften Vothteiier Wohnhaus an 

Division Straße. 
— John Paulsen wurde vom Ber- 

wallungsrath des Liederkranz engagirt 
als Verwalter und find wir überzeugt, 
daß er die deste Zufriedenheit geben wird. 

— Vorgesiern trat unser Stadtraths- 
mitglied Geo. Brondwell eine Reise nach- 
Kansas an, wo et seine frühere Hei- 
math besuchen will. Er gedenkt einige- 
&#39; Occhkll upllsqtslv sus III-i. 

—- Kommt nach J. Woodo und Hen- 
ry Knipphalg und hört die schönstens 
Lieder aller Völker, trinkt dabei ein 
Glas Dick Bros. Bier und arniisirts 
Euch bei gemüthlicher Unterhaltung. 

—- Wollt Jhr sitr das süßeste aller 
Babies den hübschesten aller Kinderwa- 
gen haben, dann müßt Jhr Sonder- 
mann’s neue Auswahl sehen. Jhr sin- 
bet da die schönsten Wagen die gemacht 
werden. 

Der Prozeß von Nereiver Bester- 
velt gegen I. h. Baker, Mary J. 
Baker und die Grand Island Banking 
Co. wurde am Samstag im Obergericht 
eingebracht. Es handelt sich immer 

noch um Beiseitesehung der Eigenthum-st- 
überschreibung oon A. H. Baker und 

Mary J. Baker an Jennie Ensor und 
von dieser an Maiy J. Baker. 

Eine über-genauste Inn-ort. 

«Jch inkte eines Abends in Herrn Block- 
mon’s -rugstoke,« sagte Westen steelson, von 

Pamiltom Ga» und erfragte mich lihainberi 
ain’s Schmerzen Balsam für klibeiiinatis- 

inne-, an ivetchein ich schon lange gelitten. tu 
versuchen. Jch sagte ihm, dasi ich leinen 
Glauben aii Mediziiien habe da sie alle ver 

sagten lir sagte: Gut rvenn is ainber 
lain s Schnierien Balsam Ihnen ni thitit, 
brauchen Sie nicht dasür zu beiahleiiJ Ich 
nahm eine lasche davon nach Hause, und 

ebrauchte ie den Anordnungen einiiß und 
in einer Woche war ich kurirt, un ivar seit- 

her nicht mit R eiiinatisinus geplagt « Ver-» 
auit von A. Buchheit. 

—- Die Gattin des Er- Polizeirichteru 
II- L. Combs starb am Dienstag Mor- 
gen im Kinbbetn Es ist in der That 
ein trauriger Fall: der Mann entehrt 
als Beruntreuer öffentlicher Gelder und 

esivun en sein Amt niederzulegen, die Frau s iver krank tin hause zur selben 
Zeit und trugen die Vorsälle der letzten 
Woche sedensalls dazu bei ihren Zustand 

szu oerschlitnniern. Sie wurde von hin-. 

,nen gerufen und hinter-läßt zwei kleines 
Kinder nebst ihrem Gatten, dessen Ge- s 

sllhle schwer zu beschreiben sein müssen 
Sein Leichtsinn wurde schwer bestrast t 

und sollten sich andere Inhaber von Ver-- 
trauen-posten sein Schicksal vor Augen 
halten wenn ihnen etwa die Verführung 
nahe tritt. 

I 
f 
s 

t 

! — Montag siaiiete der Klapperstorch 
Hbei Nie Weinrich und Frau einen Besuch 
ab und hinterließ einen gesunden Jun- 
gen. Nie machte zwar ersl ein etwas 
saures Gesicht, denn als großer Vereh- 
rer des ewig Weiblichen hatte er sich 
beim Klapperstorch ein Mädel bestellt, 
dieser hatte jedoch eine Verwechslung ge- 
macht und deshalb war an dem betref- 
fenden Abend nur noch ein Junge silr 
Nie übrig. Schließlich mußte er sich 
denn zufrieden geben und isi auch glück- 
lich ilber den Jungen. Er seht schon 
große Hoffnungen daraus, daß derselbe 
einst ein großer und berühmter Musiker 
werden wird, denn Conzerie liesert er 

seht schon einigermaßen annehmbare und 

zwar Alles eigensie Kompositionl 

kenball 
im Sandkrog 

i 
i 

! 
Imn Hountag den ts. Jederm. 
) W- 

i 

s 5 Paar-Preise 5 
lieber san 85,00, werden an die beideni 
zhesten Chirsktermaiken, die beiden besten l 
Kostümmagken und die beste Gruppe-! 

ivertheiit 
» 

Vase Just 
Alle sind sreundlichft eingeladen. 
PHILIPP SÄNDER8. 

Eigenthümer. 

— Bezahlt Eure Zeitung. 
— Für Qualitätrouehtdie ,,Big 

Wen-« 5c Cigarren. 
; 

—- Dia vie-. »Ist-ims- irr 
jdaa beste Mann-sieh sei 
;.t...i so Do o.y..a 

i 
i 

L —- Bereits naht wieder die Zeit der 
Frühjahr-wohl heran und sind wir neu- 

gierig, ob wieder togenannte »Resarrn« 
gepredigt Ierden wird. 

— Oesmsdeut—Ei-ie Rolle Pho- 
tographenpqpier. Eigenthümer kann 
dasselbe gegen Bezahlung dieser Inzeige 

tin der Ossice dieses Blattes abholen. 

s — Birgestern verheirathete sich Or- 
ICharles Beter-riß mit Fri· Anna Bün- 
!ner. Richter Mullin vollzog die Trau- 
jnng. Dem jungen Ehepaar unseren 
Glückwunsch. 

z —- Besuchtdie Wirthschost von J- 
Woods an Ost Bier Straße. Henry 
Knipphalsist Vartender, das samose 
Dick Bros. Bier ist an Zaps und das 
»anophone« liefert Euch die schönste 
Musik. 

Wenn Du ein Abführrnittel brauchst, 
welches milde nnd gelinde ist, leicht zu 
nehmen und angenehme Wirkung erzeugt, 
nehme Chamberlain’g Magen- und Le- 
bertsfelchen. Preis 25c. Proben frei. 
Jede Schachtel garantirt. Zum Ver- 
kauf bei I. W. Buchheit. 

Die größte Gefahr in Erkaltungen und La 
Gki gpe ift in deren Andartung in Lnngeni züngu Wenn jede verminftigeVarficht elirnun twird und C amdeilain’s Husten’ geilmittel genommen, wird alle Gefahr ver 
mieden werden. Es knrirt Erkältun nnd 
La Grlppe in weniger Zeit als irgen eine 
andere Behandlung. Esift icher undanges 

nehm zu nehmen. Zum Ver auf bei A W. 
fBuch heit 

-— Bufhee es Marsh, welche jetzt den 
’Salaon in Albert Heyde’s Gebäude an 

Locuft Straße betreiben, werden am l 
Mai das Gefchäft aufgeben und wird 
Hr. Marfh dann nach Haldrege gehen, 

zwo Hr. Bufhee bereits im Salt-ange- 
fchäft ift. Ha Heyde wird wahrschein- 
lich felbst das Gefchäft übernehmen, doch 
ist das nach nicht bestimmt. 

—- Als Schreiber diefes vorgestern 
am Spätnachmittage in Röfer’s Eier- 
waarenhandlung war, um mit Drin Al. 
Nöfer Logengefchäfte in’g Reine zu brin-! 
gen, kamen zwei junge Männer in den 
Laden und ließen sich Nasirmeffer vor- 

legen, die sie zwecks Ankaufg eines Mes- 
ferg befichtigten· Unfere Wenigkeit 
ftand weiter hinten im Laden. Dann 
kam Dr. Moore herein, um einige kleine 
Bolzen zu kaufen, weswegen Röfer mit 
ihm ganz nach dem hinteren Theil des 
Ladens ging, dabei zu uns bemerkend, 
die beiden vorn ein wenig im Auge zu 
Icsllblclh IIII alls- qu lljuchh ITUIIY 
hatte der Eine oon ihnen bereits eins 
der Nasirmeffek in die Tasche gesteckt, 
wag Rbser sofort lonsiatirte als er wie- 
der zurückkam, da er die Messer gezählt 
hatte. Als er dann die »Kunden« frug, 
ob sie sich ein Messer ausgesucht, erkun- 
digten sie sich nach dem Preise eines det- 
selben, der ihnen jedoch zu hoch war und 
wollten sie die Verhandlungen abbrechen, 
als Röser sie aufforderte, d a s a n d e- 

r e Rasirmesser herauszugeben, worüber 
sie sich groß verwunderten und unschul- 
dig stellten. Dann hielt ihnen Albert 
einen vorher schon zur Hand genommenen 
Revoloer unter die Nase mit der Dro- 
hung, ihren Corpus mit Blei anzusin- 
len, wenn sie nicht sofort mit dem annel- 
tirten Messer herausrilcktem Wir stan- 
den indessen an der Thür, so daß die 
Kerle nicht entwischen konnten. Da 
kein Entrinnen möglich war, sah sich 
dann der, welcher das Messer in der 
Tas e hatte, genöthigt, damit heraus- 
zurückem jedoch höchst ungern. Später 
winden sie von Polizist Dieb arretirt 
und in Nuinero Sicher untergebracht. 

Oeffentliche Auttlom 

Am Dienstag den IR. Feb. oerkaufe ich 
auf Illuktion aus meiner Fami, 6 Meilen 
noidost oon Grand Island, folgendes 
Eigenthum: 25 Stück Vieh, bestehend 
aus Milchtiihen, Stieren u· Heifersz 3 

Atbeitspferde, ein 2jähr. Fällen, I Lister, 
1 Säemaschine, ein IozölL Disc, 1 Sitz- 
pslug, l Heut-echen, l Hernach 1 Farin- 
wagen, I Dreisections-Egge, 1 Paar 
Fliegenneye, 2 Sets Doppel Harneß, l 

einfaches Harneß, l Schrotmühle, 2 

Cornpslanier, l Cultioator, ein Selbst- 
binder, l Hafersirohstack, 1 Heustack. 

! Bedingungen: Baar. 
Verkauf beginnt um 10 Uhr Vorm. 

Mittags werden Erfrischungen feroirt. 
F. S p at h o l t, Eigenth. 

—Jzeug- 

Frühjahrskleiderstoffe 
ho chmo axdr tresdleeri TritIv ssen eiemcinlstv ion Grund 
JO Olan nezedg Itzt wn rde. 

Doppelt gefaltete fsncy Brocades III all’s 
den seitens-II Farben, Glaser g 5c. Frühjahks Ekössnungspkeis. 

Natte Cloth, das neue modeknc Gewebe, 
ganzwsllem Farben: braun, grau, 
Ian, roth, blau II. stün, ver- «- c 

taugt ei zu sehen, pro Yd. nur 

Ratte Cloth, si- Zoll breit, dasselbe wie 
das obige IIit weißen Haarlinienstrei- 
fen jZoll un einander, Glo- 
vkr g Frühjahre Eröffnungspr. 65c 

Peau de Shsrk, ein feines ganzwollenes 
Suiiing, etsas ganz neues, 44 Zoll 
breit, Farben: braun, blau, 
gnu, Tastern-Ihm tan, Yd:l· 00 

Why-roch eins der dienstbaksien Fabri- 
kate im Markte, « Zoll breit, Far- 
ben: braun, drob und stahl- 5 grau, pro VIII-d .......... l l 

44zöll. fancy Jacquards in hübschen 
neuen Farben, lever’s Früh- 
jahks Eröffnungspreis ..... 25 

Mohairs-—nehmen in dieser Saiion einen 
hervorragenden Platz ein, haben sie in 
schwarz· braun, blau, grau,5()c auch weiße Haarlinienstreifen 

Melroie, immer gut, 88 Zoll breit, 
Farben: schwarz, braun, blau, grau 
und roth, Glas-MS Frühjahr-N c 

Eröffnungöpreis, Yd ....... 50 
Brunellag, werden noch immer verlangt 

in dieser Seifen, 38 Zoll breit, Far- 
ben: schwarz, braun, blau, 
in jeder Saifon erwünscht, l.00 

Venetian Suiting, 50 Zoll breit, sehr 
wünschenswekth für geschneiderte Ko- 
stüme, Farben: schwarz, 
braun, tan und roth, Yb. l.00 

Wir haben diese Saifon eine febr gesuchte Auswahl von 

Befah. 

Neue Wofchkleiderstosse, neue Ginghatng, neue Percales, neue Kamme. 

Proben frei nach irgendwelchrm Platz. 

Il. Il. SWEB IM. 
ist-and lsland, - - Nebraska. 

—- Filzftiefel (complet) 81.65 beim 
Graden 

-— Bücher jeder Art, fowie Zeitschrif-i 
ten, deiJ.P. Windolph, Grund Jsland. 

— He. Connolly, Superintendent 
Eder Nokfolker Zuckerfadrik, kam am 

Dienstag Abend hier durch auf der Reise 
nach Californien. 

— Der Germania Magkenball am; 
Samstag war gut besucht und der Mas-ä 
ken waren viele. Alle amüsirteu sich; 
auf das Beste, wag natürlich feste Regelf 
ist bei den Vergnügnngen des issertuanim 
Vereins. 

Die Ansprüche anderer Mediziueu fo gut 
zu fein wie ishainderlaui’5 find durch das 
folgende Zeugnis von Derrn (-5. T. Glass, 
Angestellter der Bartlett und Dennis liso 
Gardium Me., erfolgreich widerlegt. Er 
fa· t: «Jm Winter von 1897 hatte ich mir Schnauer zugezogeu, nnd nachdem ich jede 

Pustenmedizim von der ich gehört, ohne blei- 
ende Hülfe prodirt, rathete mit Herr Hon- 

lehan, essen Dru store ich besuchte, Cham« 
berlain’s usiemseilmittel an und offekirte 
mir mein eld wieder zurückzu eben, wennf 
ich ni? kurirt werde. Meine ungeu und f 
deren ronchialröhken waren fekr entzündet» 
um die Zeit, aber ich wurde voll tiindig kurirt l 

durch dieses Mittel und hade es seither immer T 

edraucht, wenn i Schnuper hatte nnd ich j 
and immer Erlei terung. Jch empfehle es 

meinen Freunden und hin froh zu defiätigeu, 
has- ss as Isfss tin-v Susssnmssssl s« « 

Ziiin Verkauf bii A. W B«uchheit. 
— Die Klage von Hall County ge- 

gen die Fidelity Vond 85 Trust Conipm 
ny und Win. Thomssen, Er-(Founty 
Schahmeister, wurde letzte Woche ini 
Obergericht entschieden und zwar wurde 
die Entscheidung des Distriktgerichtg be- 
stätigt, d. h. gegen die Bondgesellschast 
entschieden, infolgedessen die Raubgesell- 
schast also das in der Bank os Com- 
inerce verlorene Geld nebst 7 Prozent 
Zinsen ersetzen muß Dieses ist jedoch 
nur der Theil des Gelde-z, welches 
Thoinssen nicht unter dein Depositcnbond 
der Bank deponirte, nämlich sitt-»tqu 
wovon die voin Neceiver bereit-J ausbe- 
zahlten Dividenden abgehen. Für die 
unter dem Depositenbond der Bank des 

Iponirten Umonst ist Thonissen und die 
iBondgesellschast nicht verantwortlich ge- 

ihaltetn sondern inuß sich das (50niity an 

die Bondgleute der Bank halten. 

Mich- Sorte 

qyou Eiern 
d 
I 
-. 

wird inan tnotit ziie Gtaliriinn iiiin 
Kasse-e verwenden ? Wenn Itzt-XI wuß- 
tet. wurdet Ihr sicherlich 

Itonsstkakkee 
verlangen» der nie init iiiieiideiiiek Gla- 
sur, sie sei nun aus Eiiueiß oder Leim. 
vernnreini t wird es itt das einfach 
reine-, sri chec, starker. dustnier Aafier. 

Das ve egelte Packet sichert gleich- mäßigetguatitttt und Frische- 

-—- Die allerneuesten Kinderwageti, 
in den hübscheften 1902 Fagoiis, find 
in großer Auswahl eingetroffen bei 
Sonderinann ö- Co. 

— Uhr-nackter Mai·l5ggc machte am 

Dienstag die Tour nach den Stationen 
an der nördlichen Zweigbahn der Union 
Pucific, itni die Uhren zu untersuchen. 

— Unser Polizeirichter Eman der 
letzte Woche vom Finanzcocnite des 
Stadtroihes gedrängt werden mußte, 
feinen Bericht für die letzten Monate zu 
machen, war nicht im Stande dies zu 
thun, d. h. zu berichten wäre er wohl 
iin Stande gewesen, jedoch nicht, dag 
erforderliche Geld mit den Berichten ein- 
zudringen. Seine Bondgefellschoft gab 
Nachricht, daß sie nicht mehr verant- 

wortlich für ihn fein werde und war er 

gezwungen zu resigiiiren. Es wird er- 
wartet daß er fein Defizit, das über 
8300 betrug, wovon er einen Theil be- 
reits bezahlte, gut machen wird, doch 
fällt ihm das sehr schwer, da er völlig 
mittellos ist. Wäre Combg dazu ange- 
halten worden, jeden Monat feinen Be- 
richt zu machen, wie es sich gehört, dann 

’b-Ofs &#39;s- IZJU In III-I In sbthIKnnh tote-I- 
7»—-- ----7- » ssss »s--i--"s n-·-- 

then können. Es scheint uns, alg wenn 
man ihm überhaupt etwas mehr auf die 

rFinger hätte sehen sollen, denn mit den 
;Strafgeldern, die er vereinnahint haben 
will, scheiiit’S nicht ganz zu stimmen; 
wir glauben, daß da noch Verschiedenes 
faul in Däneinart ist. 

— Jn der Soldatenbeimath starb 
am Dienstag Frau Cordelia Walter an 
der Schwindsncht· Die Leiche wurde 
nach Burlington, Jowa, gebracht znin 
Begräbniß. Ein bei Amherst als Far- 
inei· lebender Sohn begleitete dieselbe. 

—- Unterzeichiieter verkauft am Dien- 
stag 25. Feb. aus öffentlicher Anktion 
ans seiner Fami, l Meile west und 5 
Meilen nord von Abbottz lst gute Milch- 
kühe, 17 Kopf Jiingvieh, ein 2iähriger 
Vollblnt Heisard Bull, 4 gute Arbeits- 
pierde, sowie eine volle Gomitiir gute 
Faringeräthe. Lnnch zu Mittag. 

JakobNanniann 

Niedrlge Roten 

nachdem Llioidivesten iilier dir Nrand Jw 
laiid :)toiitc. 

Jeden Tag während Märi nnd April ioiid 
die list-and Island tttonte lialonisteiiticketg 
nach dein pacisischeii Nordwesten nnd dein 
zwischenliegendeii Territoriiiin ziini Verlauf 
haben zn lehr niedrigen Ratem liebes-liegen 
erlaubt in gewisse-n Territoriuni. 

Für Naten nnd nähere Einzelheiten sprecht 
vor beim nächsten Agenten, oder adressirt2 

S. M. A d i i t, G- P. A» 
St. Joseph, Mo. 
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